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1. Begrüßung 
 
 
Herr Erster Kreisbeigeordneter Walter Astheimer  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Rechtsextremismus - spätestens seit den Mordtaten des NSU und dem eklatanten 
Versagen der Sicherheitsdienste wird in einer breiten Öffentlichkeit wieder mehr über 
dieses Thema diskutiert. Das ist auch gut so. Dann allerspätestens jetzt wissen wir, 
dass der Satz von Bertolt Brecht nichts von seiner Gültigkeit verloren hat: „Der Schoß 
ist fruchtbar noch, aus dem das kroch.“ 
 
Das gilt auch für unseren Kreis Groß-Gerau. Obwohl wir stolz darauf sind, dass wir 
seit Jahrhunderten Zufluchtsort für Menschen aus aller Herren Länder sind, bei uns 
über einhundert Nationalitäten friedlich zusammen leben und dass mehr als ein  
Drittel unserer Bevölkerung, wie man heute so schön sagt, einen 
Migrationshintergrund hat. Weltoffenheit und Toleranz werden bei uns groß 
geschrieben – das mag ein wichtiger Grund dafür sein, dass wir bisher von 
ausländerfeindlichen oder antisemitischen Übergriffen verschont geblieben sind.  
 
Aber dennoch: Einige Vorkommnisse in den letzten Monaten geben uns allen Anlass 
zur Besorgnis. Die NPD hat sich an gleich zwei Aufmärschen in Rüsselsheim  
versucht, die von einem breiten Bündnis engagierter Bürger erfolgreich verhindert 
wurden. Aber auch in Groß-Gerau und Umgebung machen obskure Neonazi-
Gruppen mit Aufklebern und Graffiti in letzter Zeit auf sich aufmerksam. Für mich ist 
klar: Wir müssen wachsam sein. Aber ich glaube, wir sind es auch. Dafür spricht zum 
Beispiel die Gründung eines Aktionsbündnisses gegen Rechtsextremismus hier in 
der Kreisstadt. Und genauso der Beschluss des Kreistages, ein kreisweit aktives 
Netzwerk gegen Rechtsextremismus aufzubauen. 
 
In diesem Zusammenhang steht denn auch unsere heutige Veranstaltung, zu der ich 
Sie ganz herzlich begrüße. Für die pädagogisch und politisch Handelnden stellt sich 
ja einerseits die Frage nach den Ursachen und Wirkungen. Wir fragen aber vor allem 
aber danach, welche Strategien und Konzepte für eine wirksame 
Auseinandersetzung zur Verfügung stehen. Kreisjugendförderung und 
Jugendbildungswerk bieten seit Jahren Fortbildungen und Fachtagungen an, um für 
rechtsextreme und  
menschenverachtende Tendenzen zu sensibilisieren, um Ehrenamtliche und 
Hauptamtliche mit entsprechenden Kompetenzen für ihre Arbeit auszustatten. Mit 
einer Vielzahl von Projekten greift das Jugendbildungswerk Themen wie Vielfalt, 
Toleranz und respektvoller Umgang miteinander sowohl in Schulen als auch im 
außerschulischen Bereich auf.  
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Diese gute Arbeit möchten wir heute fortsetzen. Dafür haben wir mit Dr. Reiner 
Becker von der Philipps-Universität Marburg einen ausgewiesenen Experten 
gewinnen können. Vielen von Ihnen wird er durch seine Forschungen zum Thema 
Rechtsextremismus in der Familie, zu rechtsextremen Jugendcliquen und dem 
Projekt „Rote Linie – Hilfen zum Ausstieg vor dem Einstieg“ bekannt sein. Auch bei 
aktuellen  
Vorkommnissen mit rechtsextremem Hintergrund ist er als Landeskoordinator des  
„beratungsNetzwerks hessen“ ein anerkannter Fachmann. Herzlich willkommen bei 
uns in Groß-Gerau! 
 
Anschließend wird uns Stephan Bürger hier wertvolle Anregungen dazu geben,  
welche Strukturen in einem Landkreis wie dem unseren bei der Arbeit gegen 
Rechtsextremismus hilfreich sind und welche Rolle die Kinder- und Jugendarbeit 
dabei übernehmen kann. Herr Bürger ist Koordinator des Projekts „Gewalt geht nicht 
- Für ein tolerantes und demokratisches Miteinander und gegen Rechtsextremismus“ 
des Kreises Schwalm-Eder und kann uns interessante Einblick in die praktische 
Präventionsarbeit geben. Auch Ihnen ein herzliches Willkommen! 
 
Ich bin mir sicher, uns erwartet ein informativer Abend mit vielen neuen 
Erkenntnissen. Elke Draxler, die Leiterin unserer Kreisjugendförderung, wird Sie jetzt 
durch das weitere Programm führen. 
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2. Vortrag: Dr. Reiner Becker (Philipps-Universität Marburg) 
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4. Denkanstöße  
 
Als Resümee der Veranstaltung möchte der Fachdienst Kreisjugendförderung 
folgende Aspekte besonders hervorheben: 
 
 

 Rechtsextremismus ist kein Phänomen der Jugend, sondern hat sich in der 
Mitte der Gesellschaft etabliert – zur Prävention und Intervention mit 
Erwachsenen gibt es bisher noch wenig Erfahrung 
 

Fremdenfeindliche Tendenzen und die Bereitschaft zur Ausgrenzung steigen mit 
zunehmendem Alter. Rechtsextremismus stellt daher kein Jugendphänomen dar. 
Dr. Reiner Becker (Philipps-Universität Marburg) nahm in seinem Vortrag Bezug zur 
Langzeitstudie zu gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit des Soziologen Wilhelm 
Heitmeyer „Deutsche Zustände“ aus dem Jahr 2012. Demnach habe sich Fremden-
feindlichkeit längst in der Mitte der Gesellschaft etabliert: 47,1 % der befragten 
Personen sind der Meinung, dass zu viele Ausländer in Deutschland leben und sind 
somit für Fremdenfeindlichkeit anfällig. Hier fehlen Konzepte zur Haltungsänderung, 
da  es in der Präventionsarbeit mit Erwachsenen, im Gegensatz zur Arbeit mit 
Jugendlichen, kaum Erfahrungen gibt. 
 
 

 Die Kinder- und Jugendarbeit stellt sich diesem Thema bereits  
 

Rechten Jugendlichen gelingt es sich dort zu etablieren, wo das Erwachsenenumfeld 
diese Einstellung befördert (tradierte Vorurteilsstrukturen). Die Merkmale (Musik, 
Kleidung, Symbole, Codes) und ihre Erlebnisangebote entsprechen dabei den 
Bedürfnissen Jugendlicher in einer bestimmten Entwicklungsphase - Erlebniswelt 
Rechtsextremismus als Sozialisationsmacht. Die Sozialstruktur rechter Cliquen wird 
dabei immer jünger (ab 10 – 12 Jahre). Die Akteure der Kinder- und Jugendarbeit 
müssen rassistische und menschenfeindliche Tendenzen in ihrem Sozialraum wahr-
nehmen und gemeinsam mit Partnern bearbeiten. Eine unverzichtbare Grundlage für 
eine erfolgreiche präventive Arbeit ist das eigene Erleben von Beteiligung und 
Selbstwirksamkeit. Deshalb muss Kinder- und Jugendarbeit sich dafür einsetzen, 
dass Kommunen, Vereine, Verbände etc. Demokratie für Kinder und Jugendliche 
erlebbar machen, damit der „Erlebniswelt Rechtsextremismus“ eine „Erlebniswelt 
Demokratie (und Vielfalt)“ gegenübersteht.  
 
Die Erfahrungen der Referenten haben aber gezeigt, dass die Arbeit gegen 
Rechtsextremismus als Arbeitsschwerpunkt in die Kinder- und Jugendarbeit gehört 
und unbedingt in die vorhandenen Ansätze zur Förderung von Demokratie und 
friedlichem gesellschaftlichem Miteinander integriert werden muss. 
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 Prävention gelingt durch wirksame lokale Netzwerke, die viele 
gesellschaftliche Gruppen und Kooperationspartner einbeziehen  

 
Neben Dr. Reiner Becker wies auch Stephan Bürger (Schwalm-Eder-Kreis) auf 
Gelingensbedingungen für ein wirkungsvolles Engagement und Prävention hin. Eine 
wichtige Voraussetzung ist demnach die aktive Unterstützung von deutungs-
mächtigen Akteuren (Landrat, Bürgermeister, Vorstände etc.). Diese müssen 
Position beziehen und Dinge beim Namen nennen, um die Wichtigkeit und öffentliche 
Bedeutung von Netzwerken oder Aktionsbündnissen zu signalisieren. Weiterhin 
müssen zivilgesellschaftliche Akteure eingebunden, die Menschen vor Ort mit-
genommen und Bürgerbeteiligung ernstgenommen werden. Netzwerke brauchen 
klare Strukturen und Zuständigkeiten, um Ressourcen zu bündeln und Parallel-
strukturen zu vermeiden. Hier nehmen die Jugendförderungen eine wichtige 
Schlüsselposition für Kinder, Jugendliche und ehrenamtlich Tätige in der Jugend-
arbeit ein. Allerdings müssen für die Bündelung der erwachsenen Akteure vor Ort 
andere Partner definiert werden. 
 
 
Die Signale gegen Rassismus/Rechtsradikalismus sowie andere Formen von 
Radikalismen müssen deutlich gesetzt und von den örtlichen gesellschafts-
politischen Meinungsführern unterstützt und getragen werden. 
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5. Flyer zur Fachveranstaltung 
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6. Links 
 
 
Dr. Reiner Becker 
http://www.reiner-becker.eu/ 
 
 
beratungsNetzwerk hessen 
http://beratungsnetzwerk-hessen.de/ 
 
 
Rote Linie 
http://www.rote-linie.net/ 
 
 
Gewalt geht nicht! 
http://www.gewalt-geht-nicht.de/ 
 
 
Gud so! 
http://gewalt-geht-nicht.de/gud-so 
 
 
Toleranz fördern – Kompetenz stärken 
http://www.toleranz-foerdern-kompetenz-staerken.de/ 
 
 
Kreisjugendförderung/Jugendbildungswerk Groß-Gerau 
http://www.kreisgg.de/index/familien-kinder-und-jugend/jugendfoerderung/ 
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